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Satzung über die Förderung und die Erhebung von Kostenbeiträgen für die
Inanspruchnahme von Kindertagesbetreuung im Zuständigkeitsbereich des
Kreisjugendamtes Viersen vom 12.12.2023(Fn 1)

Aufgrund des § 5 der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen, des § 6 des Kommunalabga-
bengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG), des § 90 Sozialgesetzbuch (SGB) - Achtes Buch
(VIII) - Kinder- und Jugendhilfe sowie der §§ 49, 50 und 51 des Gesetzes zur qualitativen Weiterent-
wicklung der frühen Bildung (Kinderbildungsgesetz – KiBiz) vom 03.12.2019, jeweils in der zur Zeit
gültigen Fassung, hat der Kreistag des Kreises Viersen in seiner Sitzung am 07.12.2023 folgende Sat-
zung für den Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes Viersen beschlossen:.

§ 1
Allgemeines

(1)  Für die Inanspruchnahme von Kindertageseinrichtungen im Bereich des Kreisjugendamtes Vier-
sen erhebt das Kreisjugendamt Viersen nach Maßgabe des § 4 dieser Satzung Kostenbeiträge,
nachfolgend Elternbeiträge genannt.

(2)  Wird ein Kind, das nicht im Zuständigkeitsgebiet des Kreisjugendamtes wohnt, in einer Kinder-
tageseinrichtung im Zuständigkeitsgebiet des Kreisjugendamtes Viersen betreut, kann das Kreis-
jugendamt Viersen vom Jugendamt der Wohnortkommune des Kindes eine Ausgleichszahlung,
als interkommunalen Ausgleich, verlangen. In diesen Fällen wird der Elternbeitrag durch das für
die Wohnortkommune zuständige Jugendamt entsprechend der dortigen Elternbeitragssatzung
erhoben. Wird ein Kind, das im Zuständigkeitsgebiet des Kreisjugendamtes wohnt, in einer Kin-
dertageseinrichtung außerhalb des Zuständigkeitsgebietes des Kreisjugendamtes Viersen be-
treut, und verlangt das Jugendamt der aufnehmenden Kommune einen Kostenausgleich, erfolgt
die Elternbeitragserhebung durch das Kreisjugendamt Viersen nach Maßgabe dieser Satzung.

(3)  Diese Satzung ist gleichermaßen gültig für die Inanspruchnahme des Angebotes der Förderung
des Kindes in Kindertagespflege durch eine geeignete Kindertagespflegeperson, im Haushalt der
Kindertagespflegeperson oder im Haushalt der Personensorgeberechtigten oder in anderen ge-
eigneten Räumen gemäß §§ 22 bis 24 Sozialgesetzbuch VIII.

(4)  Den Elternbeitrag für die Betreuung in der Kindertagespflege erhebt das Kreisjugendamt Vier-
sen. Der Elternbeitrag für die Betreuung in einer Kindertageseinrichtung wird gemäß § 8 dieser
Satzung von den Kommunen Brüggen, Grefrath, Niederkrüchten, Schwalmtal und Tönisvorst er-
hoben.

§ 2
Anspruch auf Förderung in der Kindertagespflege und der Kindertageseinrichtung

(1)  Der Anspruch ergibt sich aus § 24 SGB VIII. Jedes Kind hat ab dem vollendeten ersten Lebensjahr
einen Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz in der Kindertagespflege oder einer Kinderta-
geseinrichtung und ab dem vollendeten dritten Lebensjahr einen Anspruch auf einen Platz in
einer Kindertageseinrichtung.

(2)  Der Rechtsanspruch gegenüber dem Kreisjugendamt Viersen besteht nur für Kinder, die ihren
gewöhnlichen Aufenthalt im Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes Viersen, mit den Kom-
munen Brüggen, Grefrath, Niederkrüchten, Schwalmtal und Tönisvorst, haben.
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(3)  Die Umsetzung des Anspruches kann wegen nicht vorhandenem Masernimpfschutz oder feh-
lender Immunität gegen Masern (§ 20 Abs. 8 Infektionsschutzgesetz (IfSG)) oder fehlenden Un-
terlagen zur Gesundheitsvorsorge versagt werden.

(4)  Die Eltern oder Elternteile, die eine Leistung nach dieser Satzung in Anspruch nehmen wollen,
haben dem Kreisjugendamt Viersen spätestens sechs Monate vor der beabsichtigten Inan-
spruchnahme den für ihr Kind gewünschten Betreuungsbedarf schriftlich oder elektronisch an-
zuzeigen. Hierfür soll das beim Kreis Viersen verwendete zentrale Anmeldeportal „Kita-Online“
genutzt werden. Die Anzeige kann auch über die Tageseinrichtung oder über die Fachvermitt-
lungsstellen der Kindertagespflege erfolgen. Sollten sich Eltern nach darauf erfolgender Auffor-
derung im Rahmen einer Platzvermittlung nicht melden und zu einem späteren Zeitpunkt wie-
derholt ihren Anspruch anmelden, so gilt dies als eine neue Bedarfsanzeige und es beginnt wie-
der eine sechsmonatige Wartezeit bis zur Bereitstellung eines Betreuungsplatzes.

(5)  Während der Schließzeit der Kindertageseinrichtung bzw. des Jahresurlaubes der Kindertages-
pflegeperson, ist die Betreuung der Kinder durch die Personensorgeberechtigten sicherzustel-
len.

(6)  Für eine Betreuung in der Kindertagespflege muss nach erfolgter Bedarfsanzeige (§ 2 Abs. 4 die-
ser Satzung) zusätzlich die Antragstellung bei der Kindertagespflegefachberatung spätestens
acht Wochen vor dem gewünschten Betreuungsbeginn stattfinden. Sollte die Antragstellung
aufgrund eines durch das Kreisjugendamt Viersen nicht verschuldeten Grundes nicht möglich
sein, durch das Kreisjugendamt Viersen angeforderte und erforderliche Informationen zur Er-
stellung des Bewilligungsbescheids fehlen oder die Kontaktaufnahme zu den Antragstellern
nicht möglich sein, kann sich der gewünschte Betreuungsbeginn verschieben.

(7)  Der Betreuungsumfang bei der Kindertagespflege beträgt in der Regel mindestens 15 Stunden
und soll in der Kindertagespflege und den Kindertageseinrichtungen 45 Stunden pro Woche
nicht überschreiten. Zur Vermeidung einer unbilligen Härte (z. B. wenn durch plötzlichen, krank-
heitsbedingten Ausfall eines Elternteils alternativ die Betreuung des Kindes nicht mehr sicher-
gestellt werden kann) kann auf Antrag in Einzelfällen durch das Kreisjugendamt Viersen ein an-
derer Betreuungsumfang festgelegt werden.

(8)  Eine Änderung des Betreuungsumfangs in der Kindertagespflege ist in der Regel zum 01.01. oder
dem 01.08. eines Jahres möglich und muss mindestens sechs Wochen vorher bei der Kinderta-
gespflegefachberatung beantragt werden.

§ 3
Beitragspflichtige

(1) Beitragspflichtige sind die Eltern oder diesen rechtlich gleichgestellten Personen, mit denen das
Kind zusammenlebt. Lebt das Kind nur mit einem Elternteil zusammen, so tritt dieser an die
Stelle der Eltern.

(2)  Mehrere Beitragspflichtige haften als Gesamtschuldner.

(3)  Wird bei Vollzeitpflege nach § 33 SGB VIII den Pflegeeltern ein Kinderfreibetrag nach § 32 Ein-
kommensteuergesetz gewährt oder Kindergeld gezahlt, treten die Personen, die diese Leistung
erhalten, an die Stelle der Eltern.

§ 4
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Elternbeiträge

(1)  Die Eltern haben gem. § 90 Abs. 1 Nr. 3 SGB VIII entsprechend ihrer wirtschaftlichen Leistungs-
fähigkeit und den im Betreuungsvertrag wöchentlich gebuchten Betreuungsstunden monatlich
öffentlich-rechtliche Elternbeiträge zu den Jahresbetriebskosten zu entrichten.

(2) Die Beitragspflicht besteht unabhängig von der tatsächlichen Inanspruchnahme der Betreuungs-
leistung, Schließzeiten, streik- und krankheitsbedingten Ausfallzeiten, höherer Gewalt, nicht
ausreichender oder mangelhafter Betreuung und Kündigung des Betreuungsvertrages zur Un-
zeit.

(3)  Der Träger der Kindertageseinrichtung teilt der zuständigen beitragserhebenden Kommune die
Namen, Anschriften, Geburtsdaten, Betreuungszeiten sowie die Aufnahme- und Abmeldedaten
der Kinder sowie die entsprechenden Angaben der Eltern oder der nach dieser Satzung gleich-
gestellten Personen unverzüglich mit.

(4)  Der Träger oder die Kindertagespflegeperson kann von den Eltern ein angemessenes Entgelt für
das Mittagessen verlangen. Darüber hinaus dürfen von der Kindertagespflegeperson/dem Trä-
ger, mit Ausnahme von Vereinsbeiträgen bei Elterninitiativen, keine weiteren Beiträge oder Zu-
zahlungen verlangt werden.

(5)  Wird mehr als ein Kind derselben nach § 3 elternbeitragspflichtigen Personen im gleichen Zeit-
raum in einer Kindertageseinrichtung im Zuständigkeitsgebiet des Kreisjugendamtes und/oder
in Kindertagespflege betreut, dann entfallen die Beiträge nach dieser Satzung für das zweite und
jedes weitere Kind (Geschwisterrabatt). Ergeben sich ohne die Beitragsbefreiung nach Satz 1
unterschiedlich hohe Beiträge, so ist der höchste Beitrag zu zahlen.

(6)  Die Inanspruchnahme von Angeboten in Kindertageseinrichtungen oder Kindertagespflege
durch Kinder, die bis zum 30. September das vierte Lebensjahr vollendet haben werden, ist ab
Beginn des im selben Kalenderjahr beginnenden Kindergartenjahres bis zur Einschulung bei-
tragsfrei.

(7) Befindet sich ein Kind in einem beitragsfreien Kindergartenjahr, so werden in diesem Zeitraum
auch alle weiteren Kinder derselben nach § 3 elternbeitragspflichtigen Personen vom Elternbei-
trag auf Basis dieser Satzung befreit (Geschwisterreglung).

(8)  Befindet sich das Kind in einem beitragsfreien Kindergartenjahr, so entfällt in dieser Zeit auch
der Elternbeitrag für eine ergänzende Kindertagespflege (Randzeitenbetreuung).

(9)  Für Kinder in der Vollzeitpflege nach § 33 SGB VIII ist kein Elternbeitrag zu entrichten, wenn die
Pflegeeltern für das Kreisjugendamt Viersen tätig sind und die Kinderbetreuung auch im Zustän-
digkeitsbereich des Kreisjugendamtes Viersen stattfindet.

(10) Nach § 90 Abs. 4 SGB VIII wird auf Antrag der Elternbeitrag erlassen, wenn die Belastung durch
Kostenbeiträge den Eltern und dem Kind nicht zuzumuten ist. Wird nachgewiesen, dass Eltern
oder Kinder Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts nach dem Zweiten Buch, Leistungen
nach dem dritten und vierten Kapitel des Zwölften Buches oder Leistungen nach den §§ 2 und 3
des Asylbewerberleistungsgesetzes beziehen oder die Eltern des Kindes Kinderzuschlag gemäß
§ 6a des Bundeskindergeldgesetzes oder Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz erhalten, so wird
für den Zeitraum des Bezuges dieser Leistungen kein Elternbeitrag nach dieser Satzung erhoben.

(11) Zur Vermeidung einer unbilligen Härte kann der Elternbeitrag auf Antrag beim Kreisjugendamt
Viersen in Einzelfällen ganz oder teilweise erlassen werden.
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§ 5 Beitragshöhe

(1)  Die Höhe der Elternbeiträge ergibt sich aus der Anlage zu dieser Satzung (Monatsbeiträge).

(2)  Wird ein Kind neben der Betreuung in einer Kindertageseinrichtung zusätzlich in einer Kinderta-
gespflegestelle betreut, werden für beide Betreuungsangebote Elternbeiträge erhoben. Die Bei-
tragshöhe basiert auf der Gesamtzahl der Betreuungsstunden.

§ 6 Einkommen/Einkommensermittlung

(1)  Die Beitragspflichtigen im Rahmen der Kindertagespflege haben mindestens sechs Wochen vor
dem Betreuungsbeginn und danach auf Verlangen dem Kreisjugendamt Viersen schriftlich anzu-
geben und nachzuweisen, welche Einkommensstufe der Anlage zu dieser Satzung für die Höhe
ihres Elternbeitrages zugrunde zu legen ist.

(2)  Die Beitragspflichtigen im Rahmen der Kinderbetreuung in einer Kindertageseinrichtung haben
bei der Aufnahme und danach auf Verlangen der beitragserhebenden Kommune schriftlich an-
zugeben und nachzuweisen, welche Einkommensstufe der Anlage zu dieser Satzung für die Höhe
ihres Elternbeitrages zugrunde zu legen ist.

(3) Bei unzureichenden Angaben oder Nachweisen zur Einkommenshöhe ist der höchste Elternbei-
trag zu leisten. Werden die Unterlagen verspätet eingereicht, erfolgt nach Einreichung der voll-
ständigen Unterlagen die Ermittlung des tatsächlich zu leistenden Elternbeitrages.

(4)  Die Beitragspflichtigen sind während des gesamten Betreuungszeitraumes verpflichtet, Verän-
derungen in den persönlichen oder wirtschaftlichen Verhältnissen, die für die Bemessung des
Elternbeitrages maßgeblich sind, unverzüglich mitzuteilen und nachzuweisen.

(5) Unabhängig von den Anzeige- und Auskunftspflichten sind das Kreisjugendamt Viersen bzw. die
beitragserhebenden Kommunen berechtigt, die persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnisse
der Beitragspflichtigen zu überprüfen.

(6) Die Einkommensermittlung entfällt, wenn und solange sich die Beitragspflichtigen in der ver-
bindlichen Einkommenserklärung zur Zahlung des höchsten nach der jeweils gültigen Einkom-
mensstufe für die gewählte Betreuungsform ausgewiesenen Elternbeitrages schriftlich bereit
erklären.

(7) Einkommen im Sinne dieser Vorschrift ist die Summe der positiven Einkünfte der Eltern im Sinne
des § 2 Abs. 1 und 2 und Abs. 5a Satz 2 des Einkommensteuergesetzes (EStG) und vergleichbare
Einkünfte, die im Ausland erzielt werden. Vorschriften des EStG insbesondere über Freibeträge,
Freigrenzen, Steuerbefreiungen, Sonderausgaben mit Ausnahme des § 2 Abs. 5a Satz 2 EStG sowie
außergewöhnliche Belastungen sind für den Einkommensbegriff nach dieser Satzung nicht von
Bedeutung und mindern das Einkommen nicht. Ein Ausgleich mit Verlusten aus anderen Ein-
kunftsarten und mit Verlusten des zusammenveranlagten Ehegatten ist nicht zulässig. Vom prog-
nostizierten Jahreseinkommen, sowohl inländisches als auch ausländisches Einkommen, wird die
Werbungskostenpauschale, in der jeweils gesetzlich festgesetzten Höhe, abgezogen. Bei der end-
gültigen Kostenfestsetzung werden die vom Finanzamt anerkannten und im Einkommensteuer-
bescheid ausgewiesenen Werbungskosten oder bei Nichtvorlage eines Einkommensteuerbe-
scheids die gesetzlich festgesetzte Werbungskostenpauschale abgezogen. Dem Einkommen im
Sinne des Satzes 1 sind steuerfreie Einkünfte, Unterhaltsleistungen sowie die zur Deckung des
Lebensunterhaltes bestimmten öffentlichen Leistungen für die Eltern und das Kind, für das der
Elternbeitrag zu zahlen ist, hinzuzurechnen. Das Kindergeld nach dem Bundeskindergeldgesetz
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und das Baukindergeld/Zuschuss für den Ersterwerb von selbstgenutztem Wohneigentum für Fa-
milien mit Kindern ist nicht hinzuzurechnen. Das Elterngeld ist mit einem Betrag von 300,00 € bzw.
150,00 € (§ 10 Abs. 2 u. 3 Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz) anrechnungsfrei. Die im Steu-
erbescheid festgestellten Kinderbetreuungskosten werden als Sonderausgabe bei der Ermittlung
des beitragsrelevanten Einkommens, sowohl inländisches als auch ausländisches Einkommen, ein-
kommensmindernd anerkannt. Gleiches gilt für steuerfreie Arbeitgeberzuschüsse für die Kinder-
betreuung, welche durch den Beitragspflichtigen durch die Vorlage von Unterlagen zu beweisen
sind.

(8)  Bezieht ein Elternteil Einkünfte aus einem aktiven sozialversicherungsfreien Dienst- oder Be-
schäftigungsverhältnis oder auf Grund der Ausübung eines politischen Mandats und steht ihm
auf Grund dessen für den Fall des Ausscheidens eine lebenslängliche Versorgung oder an deren
Stelle eine Abfindung zu oder ist er in der gesetzlichen Rentenversicherung nachzuversichern,
dann ist dem Einkommen aus diesem aktiven sozialversicherungsfreien Dienst- oder Beschäfti-
gungsverhältnis oder auf Grund der Ausübung des Mandats nach Abzug der Werbungskosten
und der Kinderbetreuungskosten ein Betrag von 10 v. H. hinzuzurechnen. Dieser ermittelte Be-
trag fließt in die Einkommensberechnung nach den Vorschriften dieser Satzung ein.

(9)  Für das dritte und jedes weitere Kind einer Familie, das in einer Haushaltsgemeinschaft lebt, sind
die nach § 32 Abs. 6 Einkommensteuergesetz zu gewährenden Freibeträge von dem nach den
vorstehenden Absätzen ermittelten Einkommen abzuziehen. Der auf das dritte und jedes wei-
tere Kind jeden Elternteils jeweils entfallende Kinderfreibetrag ist von den Eltern anzugeben und
nachzuweisen. Bei der endgültigen Kostenfestsetzung werden die vom Finanzamt anerkannten
und im Einkommensteuerbescheid ausgewiesenen Kinderfreibeträge abgezogen.

(10) Maßgebend für die Bemessung der Beitragshöhe ist das Einkommen des laufenden Kalender-
jahres. Im Rahmen der erstmaligen Ermittlung dieses Einkommens oder im Rahmen einer zu
aktualisierenden Berechnung aufgrund von Änderungen in den persönlichen und/oder wirt-
schaftlichen Verhältnissen sind die prognostizierten Einkünfte für das gesamte laufende Kalen-
derjahr zu berücksichtigen, wenn davon auszugehen ist, dass die Einkommenssituation voraus-
sichtlich auf Dauer besteht. Sollte aus rechtlichen oder tatsächlichen Gründen die Ermittlung des
Einkommens des laufenden Kalenderjahres nicht möglich sein, ist zunächst auf das Einkommen
des Kalendervorjahres oder die Selbsteinschätzung der Beitragspflichtigen zurückzugreifen.

(11) Bei Überprüfung einer bereits erfolgten oder bei einer erstmaligen rückwirkenden Beitragsfest-
setzung wird das tatsächliche Jahresbruttoeinkommen im Jahr der Beitragspflicht zugrunde ge-
legt. Maßgebend ist hier das im Kalenderjahr insgesamt erzielte Einkommen, unabhängig vom
genauen Zeitpunkt des Zuflusses. Der sich danach ergebende höhere oder niedrigere Elternbei-
trag wird für den entsprechenden Leistungszeitraum durch Bescheid neu festgesetzt.

§ 7 Festsetzung und Fälligkeit des Elternbeitrages

(1)  Die Festsetzung des Elternbeitrages erfolgt durch schriftlichen Bescheid. Der Elternbeitrag kann,
insbesondere wenn die Bemessungsgrundlagen nicht festzustellen sind, vorläufig festgesetzt
werden. Die endgültige Festsetzung erfolgt rückwirkend, sobald das Festsetzungshindernis be-
seitigt ist. Wird bei einer Überprüfung eines nicht vorläufigen Beitragsbescheides festgestellt,
dass sich Änderungen der Einkommensverhältnisse ergeben haben, die zu einer anderen Bei-
tragshöhe führen, so ist der Elternbeitrag auch rückwirkend neu festzusetzen.

(2)  Die Elternbeiträge für die Betreuung in der Kindertageseinrichtung sind stets als volle Monats-
beiträge und jeweils bis zum 15. eines jeden Monats für den jeweils aktuellen Monat an die
beitragserhebende Kommune zu zahlen.
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(3)  Die Elternbeiträge für die Betreuung in der Kindertagespflege sind stets als volle Monatsbeiträge
und jeweils bis zum 15. eines jeden Monats für den jeweils aktuellen Monat an das Kreisjugend-
amt Viersen zu zahlen.

(4)  Beitragszeitraum beim Besuch einer Kindertageseinrichtung ist das Kindergartenjahr, dieses ent-
spricht dem Schuljahr. In der Kindertagespflege beginnt die Beitragspflicht mit dem im Leis-
tungsbescheid festgelegten voraussichtlichen Beginn des Betreuungszeitraums. Eine vorzeitige
Kündigung kann ausschließlich zum Monatsende erfolgen.

§ 8 Übertragung der Beitragserhebung auf die Kommunen

(1)  Der Kreis Viersen als örtlicher Träger der öffentlichen Jugendhilfe überträgt gemäß § 51 Abs. 6
KiBiz die Erhebung der Elternbeiträge für die Betreuung in Kindertageseinrichtungen auf die
Stadt Tönisvorst sowie die Gemeinden Brüggen, Grefrath, Niederkrüchten und Schwalmtal.

(2)  Die Erklärungen der Eltern gemäß § 6 Abs. 2 dieser Satzung nehmen die Kommunen für das
Kreisjugendamt Viersen entgegen.

(3)  Das Kreisjugendamt Viersen kann zur Sicherstellung einer gleichmäßigen und einheitlichen
Durchführung der Aufgaben Richtlinien erlassen und Weisungen erteilen.

(4)  Widersprüche und Klageverfahren bearbeiten die Stadt und die Gemeinden in eigener Zustän-
digkeit.

(5)  Die aus der Durchführung der Aufgaben aus dieser Satzung entstehenden Personal- und Sach-
kosten der Stadt und der Gemeinden werden vom Kreisjugendamt Viersen nicht erstattet.

(6)  Für den Erlass oder teilweisen Erlass von Elternbeiträgen gemäß § 4 Abs. 10 und 11 dieser Sat-
zung ist das Kreisjugendamt Viersen zuständig. Entsprechende Anträge sind von der Stadt und
den Gemeinden dem Kreisjugendamt Viersen zuzuleiten.

§ 9 Datenschutz

(1)  Zur Erfüllung der in § 2 SGB VIII festgelegten Aufgaben der Jugendhilfe sowie um den Rechtsan-
spruch auf Betreuung in der Kindertagespflege und der Kindertageseinrichtung (§ 24 SGB VIII)
zu sichern, werden vom Kreisjugendamt Viersen und der beitragserhebenden Kommune perso-
nenbezogene Daten erhoben und verarbeitet.

(2)  Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten erfolgt nur im notwendigen Umfang und im
Einklang mit den gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere mit den Regelungen der Art. 6 ff.
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sowie der speziellen Datenschutzregelungen des Kin-
derbildungsgesetzes (§ 20 KiBiz) und des Achten Buches Sozialgesetzbuches (§§ 61 – 68 SGB VIII).

(3)  Entsprechende umfassende Datenschutzerklärungen werden beim qualifizierten Erstkontakt
vorgelegt und setzen den Rahmen für die Arbeit mit personenbezogenen Daten.

§ 10 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung des
Kreises Viersen über die Förderung und die Erhebung von Kostenbeiträgen für die Inanspruchnahme
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von Kindertagesbetreuung im Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes Viersen vom 15.12.2022,
in Kraft getreten zum 01.01.2023, und alle Ergänzungen außer Kraft.
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Anlage zu § 5 Abs. 1 der Satzung über die Förderung und die Erhebung von Kostenbeiträgen für die
Inanspruchnahme von Kindertagesbetreuung im Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes Vier-
sen (Monatsbeiträge)

Elternbei träge für di e
Betreuung bi s  zu 35
Stunden pro Woche

Stufe 0 Stufe 1 Stufe  2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Stufe 7 Stufe 8 Stufe 9 Stufe 10

Stundensatz i n € 0,00 €      2,20 €      2,80 €      3,50 €      4,10 €      4,70 €      5,40 €      6,00 €      6,60 €      7,30 €      7,90 €

Betreuungss tunden
 pro Woche

bis
44.000 €

bis
57.000 €

bis
70.000 €

bi s
83.000 €

bi s
96.000 €

bi s
109.000 €

bis
122.000 €

bis
135.000 €

bis
148.000 €

bis
161.000 €

über
161.000 €

1 0,00 € 2,20 € 2,80 € 3,50 € 4,10 € 4,70 € 5,40 € 6,00 € 6,60 € 7,30 € 7,90 €
2 0,00 € 4,40 € 5,60 € 7,00 € 8,20 € 9,40 € 10,80 € 12,00 € 13,20 € 14,60 € 15,80 €
3 0,00 € 6,60 € 8,40 € 10,50 € 12,30 € 14,10 € 16,20 € 18,00 € 19,80 € 21,90 € 23,70 €
4 0,00 € 8,80 € 11,20 € 14,00 € 16,40 € 18,80 € 21,60 € 24,00 € 26,40 € 29,20 € 31,60 €
5 0,00 € 11,00 € 14,00 € 17,50 € 20,50 € 23,50 € 27,00 € 30,00 € 33,00 € 36,50 € 39,50 €
6 0,00 € 13,20 € 16,80 € 21,00 € 24,60 € 28,20 € 32,40 € 36,00 € 39,60 € 43,80 € 47,40 €
7 0,00 € 15,40 € 19,60 € 24,50 € 28,70 € 32,90 € 37,80 € 42,00 € 46,20 € 51,10 € 55,30 €
8 0,00 € 17,60 € 22,40 € 28,00 € 32,80 € 37,60 € 43,20 € 48,00 € 52,80 € 58,40 € 63,20 €
9 0,00 € 19,80 € 25,20 € 31,50 € 36,90 € 42,30 € 48,60 € 54,00 € 59,40 € 65,70 € 71,10 €

10 0,00 € 22,00 € 28,00 € 35,00 € 41,00 € 47,00 € 54,00 € 60,00 € 66,00 € 73,00 € 79,00 €
11 0,00 € 24,20 € 30,80 € 38,50 € 45,10 € 51,70 € 59,40 € 66,00 € 72,60 € 80,30 € 86,90 €
12 0,00 € 26,40 € 33,60 € 42,00 € 49,20 € 56,40 € 64,80 € 72,00 € 79,20 € 87,60 € 94,80 €
13 0,00 € 28,60 € 36,40 € 45,50 € 53,30 € 61,10 € 70,20 € 78,00 € 85,80 € 94,90 € 102,70 €
14 0,00 € 30,80 € 39,20 € 49,00 € 57,40 € 65,80 € 75,60 € 84,00 € 92,40 € 102,20 € 110,60 €
15 0,00 € 33,00 € 42,00 € 52,50 € 61,50 € 70,50 € 81,00 € 90,00 € 99,00 € 109,50 € 118,50 €
16 0,00 € 35,20 € 44,80 € 56,00 € 65,60 € 75,20 € 86,40 € 96,00 € 105,60 € 116,80 € 126,40 €
17 0,00 € 37,40 € 47,60 € 59,50 € 69,70 € 79,90 € 91,80 € 102,00 € 112,20 € 124,10 € 134,30 €
18 0,00 € 39,60 € 50,40 € 63,00 € 73,80 € 84,60 € 97,20 € 108,00 € 118,80 € 131,40 € 142,20 €
19 0,00 € 41,80 € 53,20 € 66,50 € 77,90 € 89,30 € 102,60 € 114,00 € 125,40 € 138,70 € 150,10 €
20 0,00 € 44,00 € 56,00 € 70,00 € 82,00 € 94,00 € 108,00 € 120,00 € 132,00 € 146,00 € 158,00 €
21 0,00 € 46,20 € 58,80 € 73,50 € 86,10 € 98,70 € 113,40 € 126,00 € 138,60 € 153,30 € 165,90 €
22 0,00 € 48,40 € 61,60 € 77,00 € 90,20 € 103,40 € 118,80 € 132,00 € 145,20 € 160,60 € 173,80 €
23 0,00 € 50,60 € 64,40 € 80,50 € 94,30 € 108,10 € 124,20 € 138,00 € 151,80 € 167,90 € 181,70 €
24 0,00 € 52,80 € 67,20 € 84,00 € 98,40 € 112,80 € 129,60 € 144,00 € 158,40 € 175,20 € 189,60 €
25 0,00 € 55,00 € 70,00 € 87,50 € 102,50 € 117,50 € 135,00 € 150,00 € 165,00 € 182,50 € 197,50 €
26 0,00 € 57,20 € 72,80 € 91,00 € 106,60 € 122,20 € 140,40 € 156,00 € 171,60 € 189,80 € 205,40 €
27 0,00 € 59,40 € 75,60 € 94,50 € 110,70 € 126,90 € 145,80 € 162,00 € 178,20 € 197,10 € 213,30 €
28 0,00 € 61,60 € 78,40 € 98,00 € 114,80 € 131,60 € 151,20 € 168,00 € 184,80 € 204,40 € 221,20 €
29 0,00 € 63,80 € 81,20 € 101,50 € 118,90 € 136,30 € 156,60 € 174,00 € 191,40 € 211,70 € 229,10 €
30 0,00 € 66,00 € 84,00 € 105,00 € 123,00 € 141,00 € 162,00 € 180,00 € 198,00 € 219,00 € 237,00 €
31 0,00 € 68,20 € 86,80 € 108,50 € 127,10 € 145,70 € 167,40 € 186,00 € 204,60 € 226,30 € 244,90 €
32 0,00 € 70,40 € 89,60 € 112,00 € 131,20 € 150,40 € 172,80 € 192,00 € 211,20 € 233,60 € 252,80 €
33 0,00 € 72,60 € 92,40 € 115,50 € 135,30 € 155,10 € 178,20 € 198,00 € 217,80 € 240,90 € 260,70 €
34 0,00 € 74,80 € 95,20 € 119,00 € 139,40 € 159,80 € 183,60 € 204,00 € 224,40 € 248,20 € 268,60 €
35 0,00 € 77,00 € 98,00 € 122,50 € 143,50 € 164,50 € 189,00 € 210,00 € 231,00 € 255,50 € 276,50 €

Elternbei träge für di e
Betre uung über 35

Stunden pro Woche
Stufe 0 Stufe 1 Stufe  2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Stufe 7 Stufe 8 Stufe 9 Stufe 10

Stundensatz i n € 0,00 €      2,90 €      3,80 €      4,60 €      5,40 €      6,30 €      7,10 €      8,00 €      8,80 €      9,60 €    10,50 €

Betreuungss tunden
pro Woche

bis
44.000 €

bis
57.000 €

bis
70.000 €

bi s
83.000 €

bi s
96.000 €

bi s
109.000 €

bis
122.000 €

bis
135.000 €

bis
148.000 €

bis
161.000 €

über
161.000 €

36 0,00 € 104,40 € 136,80 € 165,60 € 194,40 € 226,80 € 255,60 € 288,00 € 316,80 € 345,60 € 378,00 €
37 0,00 € 107,30 € 140,60 € 170,20 € 199,80 € 233,10 € 262,70 € 296,00 € 325,60 € 355,20 € 388,50 €
38 0,00 € 110,20 € 144,40 € 174,80 € 205,20 € 239,40 € 269,80 € 304,00 € 334,40 € 364,80 € 399,00 €
39 0,00 € 113,10 € 148,20 € 179,40 € 210,60 € 245,70 € 276,90 € 312,00 € 343,20 € 374,40 € 409,50 €
40 0,00 € 116,00 € 152,00 € 184,00 € 216,00 € 252,00 € 284,00 € 320,00 € 352,00 € 384,00 € 420,00 €
41 0,00 € 118,90 € 155,80 € 188,60 € 221,40 € 258,30 € 291,10 € 328,00 € 360,80 € 393,60 € 430,50 €
42 0,00 € 121,80 € 159,60 € 193,20 € 226,80 € 264,60 € 298,20 € 336,00 € 369,60 € 403,20 € 441,00 €
43 0,00 € 124,70 € 163,40 € 197,80 € 232,20 € 270,90 € 305,30 € 344,00 € 378,40 € 412,80 € 451,50 €
44 0,00 € 127,60 € 167,20 € 202,40 € 237,60 € 277,20 € 312,40 € 352,00 € 387,20 € 422,40 € 462,00 €
45 0,00 € 130,50 € 171,00 € 207,00 € 243,00 € 283,50 € 319,50 € 360,00 € 396,00 € 432,00 € 472,50 €

Stufe 0 Stufe 1 Stufe  2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Stufe 7 Stufe 8 Stufe 9 Stufe 10

bis
44.000 €

bis
57.000 €

bis
70.000 €

bi s
83.000 €

bi s
96.000 €

bi s
109.000 €

bis
122.000 €

bis
135.000 €

bis
148.000 €

bis
161.000 €

über
161.000 €

Elternbei träge für di e
Betreuung bi s  zu 35
Stunden pro Woche

0,00 € 77,00 € 98,00 € 122,50 € 143,50 € 164,50 € 189,00 € 210,00 € 231,00 € 255,50 € 276,50 €

Elternbei träge für di e
Betre uung über 35

Stunden pro Woche
0,00 € 130,50 € 171,00 € 207,00 € 243,00 € 283,50 € 319,50 € 360,00 € 396,00 € 432,00 € 472,50 €

Hinweis: Bei  eine r Kombination aus  Betreuungs zeiten in Ki nderta ges einrichtungen und Betreuungszeiten (beis pie lsweis e
Randzeitenbetreuung) in der Kindertagespflege be rechnet s ich der Elternbeitrag aus der Summe der Betreuungs stunden für bei de
Betreuungs arten und dem i n der Ta bel le zur Summe der Betreuungs stunden aufgeführten Elternbeitrag.

Kindertagespflege

Elternbeitragstabelle

Kindertageseinrichtungen

Monatsbei träge bei  Stundens ätzen von:

mona tli ch nach Einkomme n

Monatsbei träge bei  Stundens ätzen von:
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Fußnoten

(Fn 1) Amtsblatt Kreis Viersen, Nr. 36 vom 21.12.2023, 1152/2023, in Kraft getreten am 22.12.2023


